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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

Badenstedter SC III : VfV Concordia Alvesrode 
Freitag, 25.03.2022, 19:45 Uhr

Otto beendet mit seinem Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des Badenstedter SC III in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 06 gegen den VfV Concordia Alvesrode durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Conradi und
Otto errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Conradi / Otto konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Könecke / Wanza beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Unglücklich
waren Thies / Mühlhause anschließend in der Partie gegen Könecke / Flügge, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnten Kroß / Almoallem nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Thorge Thies seinem Gegner Daniel Könecke beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Björn Kroß sein Spiel gegen Björn Könecke letztlich in vier Sätzen.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum
Chancen ließ Marc Conradi nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Helge Flügge. Es dauerte eine
Weile, bis Andreas Otto den Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Wanza unter Dach und Fach hatte. Das
war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Zwischenzeitlich musste Mohammad Almoallem zwar einen Satz abgeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen Peter Stauß aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:7, 7:11, 11:6 ein. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frederic Tränkner wurden Nicolas Mühlhause unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Björn Könecke war für Thorge Thies letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf dem falschen Fuß erwischte
Björn Kroß seinen Gegner Daniel Könecke beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Marc
Conradi machte mit Andreas Wanza beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Andreas Otto konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Helge Flügge beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Badenstedter SC III am 03.04.2022 gegen den
TSV Bemerode erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfV Concordia Alvesrode erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 Badenstedter SC III

Doppel: Conradi / Otto 1:0, Thies / Mühlhause 0:1, Kroß / Almoallem 1:0 
Einzel: T. Thies 1:1, B. Kroß 1:1, M. Conradi 2:0, A. Otto 2:0, M. Almoallem 1:0, N. Mühlhause 0:1 

 VfV Concordia Alvesrode
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Doppel: Könecke / Flügge 1:0, Könecke / Wanza 0:1, Tränkner / Stauß 0:1 
Einzel: B. Könecke 2:0, D. Könecke 0:2, A. Wanza 0:2, H. Flügge 0:2, F. Tränkner 1:0, P. Stauß 0:1


